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Verliebt ÄngstlichFroh

Verwirrt

Denk dir selbst eine Emotion aus, die du zeichnen willst

Müde Traurig

Zeichne die EmotionZeichne die Emotion
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Emotionen sind wichtig, um deinen Charakter lebendig werden zu lassen. Probiere selbst aus, wieviele Emotionen du auf Anhieb zeichnen
kannst! Und wenn du Hilfe brauchst, nimm entweder eine Vorlage (z.B. Emojis) oder frage deine*n Nachbar*in diese Emotion nachzustellen und 
zeichne sie oder ihn ab!
Achte auch auf die Augenbrauen – sie können helfen, Emotionen schnell anzupassen!



Bewegungen und Laute

Platz für deinen ersten Charakter. Wie sieht der aus? Wie bewegt er sich? Macht das ein Geräusch?

Es braucht nicht viel, um deinen Charakter zum Leben 
zu erwecken!
Ein paar Striche genügen und schon wird die Richtung
der Bewegung klar!
Probiere selbst aus, was du damit alles darstellen kannst!

Im Comic kann es ganz schön laut zugehen.
'Soundwords' sind neben Sprechblasen Teil
der Comicsprache und können für Action
sorgen!
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STAY CURIOUS!

NANO&FRIENDS MOODS
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